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Starke Impulse für die Stadtgesellschaft 
Das »Fuchsbau Festival 2025« erhält den Kulturpreis »pro visio«  

 

Den Kulturpreis »pro visio« der Stiftung Kulturregion Hannover erhält das Fuchsbau 

Festival 2025 »Nach uns die Zukunft« des Fuchsbau e.V. Hannover. Der Preis ist mit 

11.111 Euro dotiert und wird an ein besonderes Kulturprojekt des Vorjahres vergeben. 

 

Im September 2025 zog das beliebte Festival vom Ziegeleigelände Zytanien bei Lehrte in 

die Landeshauptstadt Hannover um. Es widmete sich auch inhaltlich dem Neuanfang in der 

Stadt und Stadtgesellschaft und fand mit dem MusikZentrum Hannover, der Initiative Hüt-

tenstraße und dem Verein Gleis D starke Kooperationspartner im Stadtteil Vahrenwald. 

 

Das Fuchsbau Festival überlebte die Corona-Krise, als andere kleine Festivals eingestellt 

wurden und hat sich in seinem 13. Jahr mit dem Umzug in die Landeshauptstadt Hannover 

neu erfunden. Awareness, Barrierefreiheit, Gendergerechtigkeit, Safer Spaces und 

Nachhaltigkeit sind einige der Themen, für die das experimentelle Kulturfestival steht und 

für die es sich auch innerhalb der Festivallandschaft stark macht.  

 

Unter dem Motto »Nach uns die Zukunft« richtete das 20köpfige Festivalteam im Herbst 

2025 an drei Festivaltagen 70 einzelne Programmpunkte auf fünf Bühnen aus. 90% der 

Acts waren paritätisch oder mit FLINTA*-Frontpersonen besetzt. Das Festival wurde von 

rund 2.700 Gästen besucht. 

 

»Das Fuchsbau Festival hat mit seinem Umzug auf das Gelände Hüttenstraße und der Ein-

bindung seiner Nachbarn vor Ort starke Impulse für die Quartiersentwicklung gegeben«, 

findet die »pro visio«-Jury. »Das junge Kulturfestival setzt sich vorbildlich für marginalisier-

te Zielgruppen ein. Es schafft ein atmosphärisches Setting mit hoher Aufenthaltsqualität 

gerade für junge Zielgruppen und präsentiert eine Vielzahl unterschiedlichster Kulturfor-

mate auf hohem künstlerischem Niveau.« 

 

Die Stiftung Kulturregion Hannover verleiht den Kulturpreis »pro visio« seit 24 Jahren. Er 

gilt als Gütesiegel für herausragende Kulturprojekte in der Region. Der Preis zeichnet 

mutige und wegweisende Ideen aus und würdigt außergewöhnliche Leistungen von Kultur-

schaffenden in der Region Hannover. Er ist mit 11.111 Euro dotiert und wird retrospektiv für 

ein Projekt des Vorjahres vergeben. Der »pro visio«-Jury gehören an: Stefani Schulz, Sina 

Hensel, Daniela Fichte, Katharina Graef und Wilfried Köpke. 

Im vergangenen Jahr wurde das Theater zwischen den Dörfern für die Eröffnung der Spiel-

stätte HAUSdrei in Wennigsen ausgezeichnet.  
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Die Preisverleihung des Kulturpreises »pro visio« findet am Mittwoch, 29. April 2026 in 

der ehemaligen »Saubermänner«-Halle auf dem Gelände Hüttenstraße statt.  

In Vertretung des Vorstandes der Stiftung Kulturregion Hannover begrüßt der Erste Regions-

rat Jens Palandt die geladenen Gäste. Die Laudatio hält Jurymitglied Sina Hensel, Leiterin 

des Musiklandes Niedersachsen. Festivalmacherin Julia Gause und Gründungsmitglied 

Christoffer Horlitz erzählen im Gespräch mit Kulturdezernentin Eva Bender von der ersten 

Stunde des Festivals und der aktuellen Situation am neuen Standort in Hannover-Vahren-

wald. Moderiert wird das Gespräch von der Kulturmanagerin und Diversitätsexpertin Leyla 

Ercan. Sängerin und Stimmgewalt »Linski« und DJ Daenski runden die Preisverleihung 

musikalisch ab. 

 

Wir bitten Medienvertreter*innen um ihre Anmeldung bis zum 20. April per Mail an: 

friederike.kohn@sparkasse-hannover.de 

 

Weitere Informationen zum Preisträger 

 

 Das Fuchsbau Festival 2026 wird vom 11. bis 13. September 2026 in der Hütten-

straße Hannover-Vahrenwald stattfinden. 

 Mit dem Projekt »Macht Raum – Von Teilhabe zur Mitgestaltung« öffnet Fuchsbau 

e.V. seine neu angemietete Halle in der Hüttenstraße 22 als offenen Möglichkeits-

raum für Menschen aus der Nachbarschaft, junge Kulturschaffende, Initiativen, Kol-

lektive und Menschen, die Lust haben, sich einfach mal auszuprobieren. Der Open 

Call ist bereits abgeschlossen, Interessierte können sich aber weiter gerne melden 

unter: kooperationen@fuchsbau-festival.de 

 In diesem Jahr kooperiert Fuchsbau e.V. erstmals mit den Kunstfestspielen Her-

renhausen und kuratierte ein »postdigitales Morgenritual« am 6. Juni. 

https://kunstfestspiele.de/ein-postdigitales-morgenritual/ 

 Mehr Informationen zum Fuchsbau Festival und den weiteren Aktivitäten des Ver-

eins: https://fuchsbau-festival.de | Pressekontakt: presse@fuchsbau-festival.de 
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